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St. <5afeit. Beilage 3U Hr. 26 5er Sd?tr>et3er ^rauen-gettung. 26.3uni 1892.

M unfere lieben fefer nnb feferinnen,
îllttlm frautPüdjbit Ce|er uni) £eferimteit,

bereu Abonnement auf bie „S'djroetier JPraneu-
Beitnng" nur bis Oînbe 4 uni lauft, er fudjett mir
tjöfüdj, basfelbe für bie profite fijälfte bes iîaljres
gefäliigft erneuern ju molten, bamit ein ttnter-
brudj in ber Bufenbuitg oermieben roerben kann,

tfler Semelterroedjfel gibt uns aitdj Anlalj pt
ber ßitte, es mödjten un fere i: renn be nnb ©eftn-
nungsgettoffmnennits ht ber Verbreitung mtferes
gemeinfamen ©rgaites freunblidjft unterltùijen.
ÖDir fetbft fmb ber aufbringlidjen ßeklatne, mie
(te ftdj oielfadj breit madjt, oon fierjett gram, um
fo Ijoljer roi|fen mir es aber pt fdjaken, roettn
unfere gefdjätjten Cefer felber in |tiller ttleife
ihren fir ris ermeitern nnb roettn fte uns ttene
dFrettttbe juftiljreit, bie gleidje Anfdjaunttg uttb
gleirijes erttftes Streben befreit.

ttlir oerfettbett gerne fJrobeeeemplare att ntts
bejeidjnete ÀbrelTett, ober laffett foldje auf ÏVnttfdj
uttfertt freuttblirijett ffeferiitttett jngeljett pt eigener
Verfettbuttg.

Bmfftajïeit.
grau 3f. in ^11. 3h" Stbreffe ift ber grageftellerin

1828 fofort übermittelt toorben.

grau <£. |>. in SQBir ßabcu mit Skrgniigcn Skor=

nterfnng genommen.

grau ft. §. uttb @eftnnunas()fuof|iunen in g. 2Bie
ßübfcß ©ie bas gemacfjt ßabcu, mie griinblicf) nnb bocl) mie
fein! $>ie lautere, miirbige ©iufaeßheit, bie 9lobleffe beS

©Ijaraïters ift bie befte 2Baffe gegen plumpe @elbftgefättig=
feit unb brutale Slnntaßuug. "3ßre fragen fittben Sie in
gewohnter Seife beanttoortet.

it, it. in Ji. 9lur biejettigen Slntmorten mcrbeit ber=
öffentlidjt, mo bie« ausbriicflicß gcluimfcßt toirb, ttitb audi
ba muß, um unfere üefer nidjt 311 ermübett, ©leicß=

lautenbes äuriicfbeßalteu merben jttr bireften Seförberung,
lueld; ledere in biefent gall bereit« ftattgefunben hat.

©ie brauchen 3ßreu 9lamen nickt ju
nennen für bie erfte Stnfrage. $ie 23eäeicßuuug Don©f)iffre
nttb fpoftbiireau genügt, um 3ßnen bie Slntmort fießer ju
beßänbigen. So es fid) aber um einen ernften Otecßtsfatt
«Ott foldjer Xragmeite ßanbelt, ba mißt es nidjts, ängftlid)
Ijinter bern üferge ju kalten, ©eßenfen ©ie einem aner=
fannt tüchtigen 3uriften 3ßr Vertrauen unb laffen ©ie
fid; bon ihm beratßen. 3c leibeufckaftslofer unb ruhiger
bie« gefd;ieht, um fo ntekr IBcrtrauen bürfen ©ie haben.
Üergeffen (Sie aber nießt, baß bie 3eit Sßres Slnmaltes
(Selb ift. ©r ift nicht ba, um 3ßrcit Sammer abzuhören
unb 3h" 2ßränen gu trodtten, fonbern um SCßatfacßen 3U
erfahren unb einen Haren Gtnblicf ju geminnen in bie poertretenbe Slngelegenheit.

g-rau in J». SDie 2lufnaßnte Sheer grage fantt
erft in näcßfter Dtummer erfolgen, ©ie merben bieS um fo
el;er entfcßulbigen, als bie griicfjte noch nicht pm Steifen
gelangt finb.

grau in Kittbcr, bie baran geibößnt finb,
regelmäßig beS Sorgens beim 2litfftel;en ihre Körper=
mafekung Dorpnehmen, finb für ©rfältungen unb @r=

ßißungen Diel meniger empfinblich als folrfje, bie maffer=
fd;eu aufgewogen merben. ©ie ängftigen fid) auch ganj
iiberflüffig für bie fid; jagenbeit, fpringenben unb tollen=
bett Kinber. ©iner gefunben ßugenb ift bie SSemegung
ikbenSbebingung unb es ift ßöcßft unrichtig unb ein fol=
genfekmerer Srrtßunt, bie fSebürfniffe beS ruhefuchenbett
unb bie 23equemlid;feit liebenben Sllters mit ben S3ebiirf=
niffen ber guedfilbertten Sagcab unter eine 3)ede bringen
51t loollen. @S entfteht baraus für bie Sttgenb eine S8er=

iueid)lid)ung, meldje bie gefunbe ©ntroidlnng beeinträchtigt,
ihr bett Dollen SafeinSgenuk raubt ttttb bas Seben fürjt.
ßaffett ©ie fich ©anitätsratl; ®r. i)laul 3tiemet;er'S
©djriften fdjenfenttnb bie Slugctt merben 3bmo aufgehen.

§errn in ©ie fittb feljr im 3rrtl;um, mentt ©ie
meinen, es fei bem perfönlichett Sittl; pr Söetkätigung uttb
iBemährung fein anbereS ©ebiet gegeben, als nur basjettige
beS gauftfampfeS. Sir mollett uns itt nächfter Plummer
ausführlicher über biefe PJfaterie Dcrncl;nten laffen.

grau <S. "g. in gi. ©ittfid;tige unb gemanbte
giicferinnen finb ftets unb überall ein gepickter Slrtifel.
©S muß eine foldfe aber felbftänbig p arbeiten, p
fdjähcit, ju beredfnen unb einptheilen berftehen. ©S ge=
l;ört außerbent aber ttod; 5Berfcf)iebeneS baju, um in einem

Çaufe auf bie Sänge roiltfommen ju fein unb fid; un=
entbehrlich ju machen. Sir mollen 311 3hrer 3tidf)tfcf)nur
3hnen einige ißunfte borführett.

Ser ins Shitibenhaus geljt, laffe fid; bie fmchfte
Pteinlichfeit an feiner eigenen ißerfon angelegen feitt.
23ei täglicher Sörpermafchttng muß auf fleißigen Seckfei
ber Scibmäfdje gefehen merbett uttb mo bies mit ben

übrigen Kleibern nicht möglich ift, ba toerbe menigftens
über Ptackteine grünblicheSüftungberfctbcnüorgenommen.
©tarfriedjenbe §aaröle unb fonftige Parfüms bürfen
nicht pr Sermenbung fomnten, benn bergleidfen fann
an attberen Drten gerabeju unausftehlich fein, ©ine
finge, auf ihren 33ortheiI bebachte Xagarbeiterin berfteht
es, fich ih" Slnforberungen ber gegebenen §aus=
orbnung anwupaffen, unb fie meiß in biefer Seife ber

§auSfrau freunblich entgegenwufomnten. ©ie führt nicht
ben großen föelagerungspftanb ein, unb überlegt nicht
alle ÜJlöbel unb ben gußboben mit ihrem Serfjeug unb
mit ihren Sappen, fonbern fie hält il;re ©aeßen am be=

ftimntten fptaße genau beifammen unb fießt barauf, baß
Slbfdjnitte unb geßen fofort in einen nebenfteßenben
Korb ober ©aef getßan merben, bamit ißrerfeits feine
Unorbnung entfteht. ©ie bcanfpruckc feine befonbere-
SBcmirtßung ober Unterhaltung ttnb miffe aitdj nach biefer
ïffid;tung fieß felbft ben rechten ^laß anwumeifen. ©ie
mifd;e fid; nießt unaufgeforbert in maltenbe ©efpräche
uttb ßüte ftd;, aus anbern Kunbenl)äufern Pleites p er=

ääl;len unb llrtßeile p fällen. ©S untergräbt bies bas
aiertrauen, benn ein Seber fontntt babei wum ©cßluffc:
Sie fie hier bon Slnberen erwählt, fo erwäßlt fie an anbe=

rent Drte aueß Don mir. ®anw befoubers hüte fid; bie

£agarbciterin bor bem befliffeneit ©ehmaßen unb Klatfdjen
mit bett Sienftboten, mie es fo gerne geflieht, um Pleuig=
feiten aus beut §aufe w« bernehnten uttb allerlei 3kr=
hältniffe auswuforfchen. SieS hat fd)on mancher, fonft
mot;lgelittenen grau biejettigen Xßitren berfd;loffen, aus
betten ißr fonft reitßlicßer Slerbicttft gttgefloffen märe.
®ics mirb tooßl genügen, um ©ie felbft meitere Klippen
fittbett p laffen, baran bie attgcncl;iite ©piftenw einer
„©törnähterin" fepeitern fantt.

£>errtt §. in Sir mollett feßett, ob es ntöglid;
ift, 3ßttett bett gemünfeßten 3nhrSan0 3U beljänbigen. ©S
freut uns ßerwlicß, baß fo ein fleineS iörucßftücf bei 3hnen
fo großes 3itereffe wu ermeefen Dermoißte.

gräuleitt ^5. in 3hre ©ettbung mürbe fofort
richtigen Drtes übermittelt.

43ulStiu, halbleinen, Wand)efter :c., Von I
gr. 2,10 bis gr. 8.45 per PJlcter, berfenbet franfo |
in beliebiger Seterwaßl bas gabrif=$epot Jelmoll I
«fe < ie. in Zürich. Stifter umgeßenbft. |"19i) |

Çabrifmarfc.

Ute îmmw.
®er forgfältigen 3itbereitung megett

oßnc Konfttrrettw. $aS angeneßtuftc
ttnb mirffarnfte 2lbfül;rungs= ttnb !8lut=
reinigungsmittel. 1 gr. per ©cßaditel
in atten Slpotßefen. (H2358.5) [419

Sommer -Ausverkauf Sagctâ in

ttlei&erjjtoffeit für ®amen, fotoic in Wautelfioffen ift eröffnet. —
©rofeartige SUtSroal)! oom einfadiften bis eleganteften ©toff jeber îlrt.
©rofeer Rabatt, batyer enorm billig. Wufter unb jßerfanbt franïo.

Worma1111 Söhne, Basel.

Lanolin • Tollette-CreaiD Lanolin
Rocifou IHifful ^e' Brandwunden, Schnittwunden,lllllltjl Schrunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
Rostov IM!Hol zur Conservirung u. Erhaltung einer
DCS litis ltllllCl gUten Haut, besonders bei kleinen

Kindern. ^332
Bestes Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.

Zu beziehen in den meisten Apotheken und Droguerien.

%Utx ruifirr flgrulrr
(bom KautonScßemifer rein befunben)

à 65 C£fa. per Xifrr franko, ©ebtnkr frifthrrire.
661] fMbolf Äufter, Mltftötten, ©1. (Satten.

r Snöenffoffe Don rr. —. 85 cts. anJCFr. 15. — per ÜJteter, fotoie roei^c unb fd^mar^e neuefte
£çf^&enre$; in einzelnen Stoben ^u roirflic^ert ^abrifpreifen birelt

San $riüate. ÜRufler franïo. [231
©eibenftoffs^atrt^Union

Adolf Grieder & Cie in Zürich.

Alle, itie örn febcrtljratt
nießt bertragen, fotten eine Kur mit Colliez' eisenhaltigem

Nussschalensyrup machen, ©eit 17 3aßrett gc=
fdjäßt unb bon Dielen Slerwten berorbtiet. Qu giafd;en wu

gr. 3. — unb 5. 50 ; leßtere für eine monatliche Kur ge»
nügenb. 3n ben meifteu ülpotßefen ber ©eßmeiw- §aupt«
bepot: jipoffjeJte ©ottkj, ÎHurtcu. [869

Leinwand zu Leintüchern, Hand-, Tisch- und
Küchentüchern bemustert Walter Gygax, Fabrikant,
Bleieubaclt. [404

Haushälterin.
Ein alleinstehendes Frauenzimmer

von tadellosem Ruf, aus guter Familie,
welches «lie Leitung einer feinem
Haushaltung und Küche gründlich
versteht, wünscht wieder den Haushalt
eines respektablen Herrn zu leiten.
Beste Referenzen. [514

Eine gesunde, brave Tochter von
gutem Charakter und ehrbarer

Familie, welche alle häuslichen Arbeiten
gewöhnt ist, findet in einem feinern
Privathause passende Vertrauensstelle.

Familiäre Behandlung zugesichert.
Offerten und Bedingungen befördert die
Expedition d. Bl. unter G W 517. [517

Gesucht
ein treues, intelligentes, 14—16 Jahre
altes Mädchen zur Aushälfe der
Hansfrau. Gute und familiäre
Behandlung und etwas Lohn wird
zugesichert. Allfällige schriftliche
Anmeldungen befördert unter Chiffre B 501
die Expedition d. Blattes. [501

Stelle-Gesnch.
Eine gutgesittete Tochter, I8V2 Jahre

alt, über ein Jahr in einem Spezerei-
geschäft thätig, wünscht ähnliche Stelle
in der französischen Schweiz. [506

Sie würde aueh Stelle als Hinds-
oder Zimmermädchen annehmen,
da sie das Nähen und Glätten erlernt hat.

Familiäre Behandlung würde hohem
Lohne vorgezogen. Adresse ertheilt die
Expedition d. Bl.

Dienstgesuch.
Bin ordentliches Mädchen, das

in Hausgeschäften einer Privatwohnung

und im Kochen etwelche Erfahrung

hat, fleissig und ordnungsliebend
ist, findet bei einer kleinen Familie
im Kanton Zürich einen guten Platz. —
Anmeldungen unter Chiffre H 2416 Z mit
Angabe über bisherige Beschäftigung
sind an die Annoncen-Expedition
Haasenstein «V Togler in Zürich
zu richten. [512

Eine tüchtige Krankenpflegerin,
die auch mit der Führung eines

Haushaltes vertraut, sowie in den sonstigen

Arbeiten bestens bewandert ist und
Liebe zu Kindern hat,

sucht Stelle
auf Anfangs August [507

Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.
Auskunft ertheilt die Exp. d. Bl.

XjMn als Häushälterin erfahrenes
Fräulein, gesetzten Alters, wünscht

wieder eine ähnliche Vertrauensstelle
zu übernehmen. Gute Referenzen

stehen zu Diensten. Offerten unter Chiffre
M 518 befördert die Expedition dieses
Blattes. [518

Twiner netten, braven Tochter wäre
Gelegenheit geboten, den Service

an der Table d'hôte einer Fremdenpension

unentgeltlich zu erlernen. Gute
Behandlung. Gell. Offerten unter Chiffre
509 an die Expedition d. Bl. [509

B'line ordentliche Tochter könnte unter
I günstigen Bedingungen das Wciss-

nähen gründlich erlernen. (H442G) [498

Einejnnge, kräftige Tochter wird
in ein gutes Herrschaftshaus zu

placiren gesucht, wo sie sich in den

Hausgeschäften weiter ausbilden
und auch dasKochen erlernen könnte.
Lohn-Ansprüche werden keine gemacht,
dagegen freundliche Anleitung zu jeder
Arbeit vorausgesetzt. Gefl. Offerten unter
Nr. 499 befördert die Exp. d. Bl. [499

Mr Wüclmerinnen.
Eine ordnungsliebende und

erfahrne Fran, die schon oft an
vornehmen Orten gepflegt hat, empfiehlt sich
den werthen Frauen in der Stadt und
Umgebung zum Pflegen. Pflichtgetreue
Behandlung wird zugesichert. Gewünsch-
tenfalls vorherige Besprechung. [508
Wer, sagt die Expedition dieses Blattes.

Schweizerische Fachschule
für

Maschinenstrickerei.
Rahmen-, Macramé- (Knüpfarbeiten).

Spitzen-Klöppelei und andere weibl. Handarbeiten.

Pfarrhaus WaldStatt, Appenzell.
Gründlicher Unterricht, zahlreiche

beste Muster in Strickarbeiten, Anleitung

zu vortheilhaftem Materialankauf
und zu Verkaufsberechnungen. [407

Frau Pfarrer Keller.

Eine brave, fleissige Tochter sucht
Gelegenheit, unter der Führung einer

tüchtigen Hausfrau die Hausgeschäfte
zu erlernen. Sie hat grosse Liebe zu
Kindern und würde solche auch gerne
besorgen. Ihre Ansprüche sind sehr
bescheiden. [502

Gesucht
in ein Hotel am Bodensee eine Tochter
aus achtbarer Familie zur Erlernung
des Saalservice. Eintritt 1. Juli. [515

Logis und Pension
für kürzeren oder längeren Aufenthalt :

Schön möblirte, comfortable Zimmer in
günstig gelegenem, freistehendem Hause,
nahe Paradeplatz und Quaianlagen.
Vorzügliche Pension, zuvorkommende
Aufnahme, massige Preise. Zürich, Enge,
Bleicherweg, 74 I,Tramwayhallstelle,
Freigutstrasse. [504

Damen,
welche vorübergehenden Aufenthalt
suchen, finden freundliche und gute
Aufnahme bei Frau Jäggli, Hebamme,
Schlossberg, in Romansiiorn. Versehwie-
genheit wird zugesichert, [453

Wer an Appetitlosigkeit leidet,
verlange die belehrende Schrift
über Magenleiden von J. J. F. Popp
in Heide, Holstein; dieselbe wird

kostenlos übersandt. [73

öt. Galdn. Beilage zu Nr. 26 der Schweizer Frauen Zeitung. 26. gum 1892.

All unsere lieben Keser und Minnen.
Unsere freundlichen Leser und Leserinnen,

deren Abonnement ans die „Schweizer Frauen-
Zeitung" nur bis Ende Suni lauft, ersuchen wir
höflich, dasselbe für die zweite Hälfte des Fahres
gefälligst erneuern zu wollen, damit ein Unter-
bruch in der Zusendung vermieden werden kann.

Der Semesterwechsel gibt uns auch Anlast zu
der Litte, es möchten unsere Freunde und Gehn-
nungsgenossmnen nns in der Verbreitung unseres
gemeinsamen Organes freundlichlt unterstützen.
Wir selbst stnd der aufdringlichen Reklame, wie
ste sich vielfach breit macht, von Herzen gram, um
so höher wissen wir es aber zu schätzen, wenn
unsere geschätzten Leser selber in stiller Weise
ihren Greis erweitern und wenn sie uns neue
Freunde zuführen, die gleiche Anschauung und
gleiches ernstes Streben beseelt.

Wir versenden gerne Probeexemplare an uns
bezeichnete Adressen, oder lassen solche aufWunsch
unsern freundlichen Leserinnen zugehen zu eigener
Hersendung.

Briefkasten.

Frau A, in W. Ihre Adresse ist der Fragestellerin
1828 sofort übermittelt worden.

Frau L. S. in Z. Wir haben mit Vergnügen
Vormerkung genommen.

Frau Kl. I. und KestunungsgenosstnllM in I. Wie
hübsch Sie das gemacht haben, wie gründlich und doch wie
fein! Die lautere, würdige Einfachheit, die Noblesse des
Charakters ist die beste Waffe gegen plumpe Selbstgefälligkeit

und brutale Anmaßung. ^Jhre Fragen finden Sie in
gewohnter Weise beantwortet.

A. A. in Z. Nur diejenigen Antworten werden
veröffentlicht, wo dies ausdrücklich gewünscht wird, und auch
da muß, um unsere Leser nicht zu ermüden, Gleich¬

lautendes zurückbehalten werden zur direkten Beförderung,
welch letztere in diesem Fall bereits stattgefunden hat.

Hl. A. Hl. Sie brauchen Ihren Namen nicht zu
nennen für die erste Anfrage. Die Bezeichnung von Chiffre
und Postbüreau genügt, um Ihnen die Antwort sicher zu
bchändigen. Wo es sich aber um einen ernsten Rechtsfall
von solcher Tragweite handelt, da nützt es nichts, ängstlich
hinter dem Berge zu halten. Schenken Sie einem
anerkannt tüchtigen Juristen Ihr Vertrauen und lassen Sie
sich von ihm berathen. Je leidenschaftsloser und ruhiger
dies geschieht, um so mehr Vertrauen dürfen Sie haben.
Vergessen Sie aber nicht, daß die Zeit Ihres Anwaltes
Geld ist. Er ist nicht da, um Ihren Jammer abzuhören
und Ihre Thränen zu trocknen, sondern um Thatsachen zu
erfahren und einen klaren Einblick zu gewinnen in die zu
vertretende Angelegenheit.

Frau L.-Ht. in <K. Die Aufnahme Ihrer Frage kann
erst in nächster Nummer erfolgen. Sie werden dies um so

eher entschuldigen, als die Früchte noch nicht zum Reifen
gelangt sind.

Fran Hl.-K. in K. Kinder, die daran gewöhnt sind,
regelmäßig des Morgens beim Aufstehen ihre
Körperwaschung vorzunehmen, sind für Erkältungen und
Erhitzungen viel weniger empfindlich als solche, die wasserscheu

aufgezogen werden. Sie ängstigen sich auch ganz
überflüssig für die sich jagenden, springenden und tollenden

Kinder. Einer gesunden Jugend ist die Bewegung
Lcbensbedingung und es ist höchst unrichtig und ein
folgenschwerer Irrthum, die Bedürfnisse des ruhesuchenden
und die Bequemlichkeit liebenden Alters mit den Bedürfnissen

der quecksilbernen Jugend unter eine Decke bringen
zu wollen. Es entsteht daraus für die Jugend eine
Verweichlichung, welche die gesunde Entwicklung beeinträchtigt,
ihr den vollen Daseinsgenuß raubt und das Leben kürzt.
Lassen Sie sich Sanitätsrath Dr. Paul Niemeyer's
Schriften schenken und die Augen werden Ihnen aufgehen.

Herrn Zs. in Hl. Sie sind sehr im Irrthum, wenn Sie
meinen, es sei dem persönlichen Muth zur Bethätigung und
Bewährung kein anderes Gebiet gegeben, als nur dasjenige
des Faustkampfes. Wir Wolleu uns in nächster Nummer
ausführlicher über diese Materie vernehmen lassen.

Frau S. K, in A. Einsichtige und gewandte
Flickerinnen sind stets und überall ein gesuchter Artikel.
Es muß eine solche aber selbständig zu arbeiten, zu
schätzen, zu berechnen und einzutheilen verstehen. Es
gehört außerdem aber noch Verschiedenes dazu, um in einem

Hause auf die Länge willkommen zu sein und sich

unentbehrlich zu machen. Wir wollen zu Ihrer Richtschnur
Ihnen einige Punkte vorführen.

Wer ins Kundenhaus geht, lasse sich die höchste

Reinlichkeit an seiner eigenen Person angelegen sein.
Bei täglicher Körperwaschung muß auf fleißigen Wechsel
der Leibwäsche gesehen werden und wo dies mit den

übrigen Kleidern nicht möglich ist, da werde wenigstens
über Nacht eine gründliche Lüftung derselben vorgenommen.
Starkriechende Haaröle und sonstige Parfüms dürfen
nicht zur Verwendung kommen, denn dergleichen kann
an anderen Orten geradezu unausstehlich sein. Eine
kluge, auf ihren Vortheil bedachte Tagarbeiterin versteht
es, sich und ihre Anforderungen der gegebenen
Hausordnung anzupassen, und sie weiß in dieser Weise der

Hausfrau freundlich entgegenzukommen. Sie führt nicht
den großen Belagerungszustand ein, und überlegt nicht
alle Möbel und den Fußboden mit ihrem Werkzeug und
mit ihren Lappen, sondern sie hält ihre Sachen am
bestimmten Platze genau beisammen und sieht darauf, daß
Abschnitte und Fetzen sofort in einen nebenstehenden
Korb oder Sack gethan werden, damit ihrerseits keine

Unordnung entsteht. Sie beanspruche keine besondere
Bewirthung oder Unterhaltung und wisse auch nach dieser

Richtung sich selbst den rechten Platz anzuweisen. Sie
mische sich nicht unaufgefordert in waltende Gespräche
und hüte sich, aus andern Kundenhäusern Neues zu
erzählen und Urtheile zu fällen. Es untergräbt dies das
Vertrauen, denn ein Jeder kommt dabei zum Schlüsse:
Wie sie hier von Anderen erzählt, so erzählt sie an anderem

Orte auch von mir. Ganz besonders hüte sich die

Tagarbeiterin vor dem beflissenen Schwatzen und Klatschen
mit den Dienstboten, wie es so gerne geschieht, um Neuigkeiten

aus dem Hause zu vernehmen und allerlei
Verhältnisse auszuforschen. Dies hat schon mancher, sonst

wohlgelittenen Frau diejenigen Thüren verschlossen, aus
denen ihr sonst reichlicher Verdienst zugeflossen wäre.
Dies wird Wohl genügen, um Sie selbst weitere Klippen
finden zu lassen, daran die angenehme Existenz einer
„Störnähterin" scheitern kann.

Herrn K. W. in I. Wir wollen sehen, ob es möglich
ist, Ihnen den gewünschten Jahrgang zu bchändigen. Es
freut uns herzlich, daß so ein kleines Bruchstück bei Ihnen
so großes Interesse zu erwecken vermochte.

Fräulein A. HS. in A. Ihre Sendung wurde sofort
richtigen Ortes übermittelt.

Bukski«, Halbleinen, Manchester :c., von I
Fr. Ä. 1st bis Fr. 8.45 per Meter, versendet franko I
in beliebiger Meterzahl das Fabrik-Depot I
â < i«. à »iirtvil. Muster umgehendst. s199 I

Fabrikmarke.

Wt Amm.
Der sorgfältigen Zubereitung wegeil

ohne Konkurrenz. Das angenehmste
und wirksamste Abführungs- undBlut-
reinigungsmittcl. I Fr. per Schachtel
in allen Apotheken. (B2358.5) s419

80mmer-Ausverkauf Sw
Kleiderstoffen für Damen, sowie in Mantelstoffen ist eröffnet. —
Großartige Auswahl vom einfachsten bis elegantesten Stoff jeder Art.
Großer Rabatt, daher enorm billig. Muster und Versandt franko.

IllauoUu-Mîîkàm - lâolin
kavla« initial ^ Brandwunden, Lcbnittwundsu,
«vàlivà litlblwl gàunden, Ouetscbungen, Durcir-

laufen, IVundssm.
kasios iNîtiat 2ur Lonservirung u. Krbaltung einer
vvsliv» Mllibvl guten Laut, besonders bei kleinen

Kindern. ^332
lîOHlâ îltlflHl gegen Bämorrboidalleidsn,

?u bszlslisn in ilen meisten ilpvtiieksn vnii Moguensn.

Worzügsicher Kischwein.
Alter rother Tyroler
(vom Kantonschemiker rein befunden)

à 65 Cts. per Liter frsnko. Gebinde leihweise.
661j Adolf Küster, Altstätten. St. Gallen.

^ Stthensjosst von I'i'. —. 85 bts. an
Pr. 15. — per Meter, sowie weiße und schwarze neueste

in einzelnen Roben zu wirklichen Fabrikpreisen direkt
-^n Private. Muster franko. s23l

Seidenstoff-Fabrik-Union

Alle, die den Leberthran
nicht vertragen, sollen eine Kur mit Lolliew' elsenbal»
tixew dussscbalenszrup machen. Seit 17 Jahren
geschätzt und von vielen Aerzten verordnet. In Flaschen zu
Fr. 3. — und 5. 56 ; letztere für eine monatliche Kur
genügend. In den meisten Apotheken der Schweiz. Hauptdepot:

Apotheke Kolliez, Marken. s869

wu Leintüchern, Band-, Lisch- und
Kücbsntüchsrn bemustert Kabrikant,
Itl»iì»ii»iì<t>. 464

Kin alleinstehendes Krauenwimmsr
von tadellosem Buk, aus guter Kamille,
welches «4i« I.«Ltuiig einer keinsrn
llausbaltung und Küche gründlich vsr-
steht, wünscht den Haushalt
eines respektablen Herrn xu
»«st« lîvktzrvi,»«?!,. s514

'UT^ine gesunde, brave Bocbter von^4 gutem Lkaraktsr und ehrbarer
Familie, welche alle häuslichen Arbeiten
gewöhnt ist, ündst in einem feinern
Krivatbause passende Vertrausnsstells.

familiäre Behandlung Zugesichert,
(werten und Bedingungen befördert die
Expédition d. Ll. unter K IV 517, s517

Qssuvllt
ein treues, intelligentes, 14—16 labre
altes Vlâdcbsn xur ìaslliàltv «I«r

Cuts und familiäre Le-
Handlung und etwas Bobn wird wuge-
sickert. Zufällige schriftliche àmsl-
düngen befördert unter Lbilkre 6 561
die Expedition d. Blattes, s561

Lins gutgesittsts Kocbter, 13'/s labre
alt, über sin lakr in einem Lpswsrei-
geschält thätig, wünscht ähnliche Ltells
in der französischen Lcbwsiw, s566

Lis würde aueb Ltells als liiixt»-
oder annehmen,
da sie das bläken und (Hätten erlernt bat,

Kamiliärs Behandlung würde hohem
Bobns vorgewogen. Adresse ertheilt die
Expedition d. LI.

Hill l»r«l«iitliàvii Vl!l«I» I>« ii, das
in II»ii>,g« >«< il»t t<»l einer Krivatwoh-
nung und im Ii<»«!ll«il etwelcbe Krkab-
rung bat, llsissig und ordnungsliebend
ist, liixist bei einer kleinen Kamille
im Kanton Küricb einen guten Klatw. —
Anmeldungen unter (lbilkre B2416K mit
llngabs über bisherige Beschäftigung
sind an die lViriroriczsii-ZZxriöäitüon,
H»»s«ii«>t«iii B Voller in ^iiriell
wu richten. s512

LTIins tüchtige Ki»»I»<»i>tI«g«!ii>.
F—I die auch mit der Kübrung eines
Haushaltes vertraut, sowie in den sonsti-
gen -Vrkeiten bestens bewandert ist und
Bisbe wu Kindern bat,

«Ilvllt
auk dnkaugs dugust j567

Bute Keugnisse stöben wu Diensten,
àskunlt ertheilt dis Kxp, d. BI.

L^in als Hiiiislliiltvl-iii erfahrenes
Kräulein, gssetwten Alters, wünscht

wieder eine ähnliche
»tviiv wu übernehmen, Lluts Beksrenwen
stehen wu Diensten, (werten unter Lbilkre
N 518 befördert die Kxpsdition dieses
Blattes, s518

L^iner netten, braven Vocbtsr wäre
Lelegenbeit geboten, den Sivrvivv

an der «I'Iiütv einer Lrsmden-
pension unentgeltlich wu erlernen. Lute
Behandlung, Lsll, (werten unter Lbilkre
569 an die Kxpsdition d. LI. s569

lins ordentliche locbtsr könnte unter
i günstigen Bedingungen das

iiitllvll gründlich erlernen, (B442L) s498

LTIine^rillAv. IlràttlKv Vvotitvr wird
f in sin gutes Berrscbaktshaus wu

placiren gesucht, wo sie sieb in den
ZI»il!«Mv»vIlâttvii weiter »u»i»ii«l«il
und auch dasli«,;!,«» vi»I«i-ii«li könnte,
Bolm-ünsprücks werden keine gemacht,
dagegen freundliche llnlsitung wu jeder
àbeit vorausgesetwt. Lsll, (werten unter
Kr, 499 befördert die Kxp, cl, Ll, s499

Kr NWIwii.
Kins orlilliliiKsktivilvil«!« und «r

t'illlriiv V'i'iìii, die scbon okt an vor-
nehmen Orten gepflegt bat, smpllslilt sick
den werthen Krausn in der Ltadt und
Umgebung wum I^ilvKvii. Kliicktgstreus
Behandlung wird Zugesichert, Lewünscb-
tsnkalls vorherige Besprechung, s563
Wer, sagt die Kxpsdition dieses Blattes.

8ààrilà kkelizetlul«
für

àseàsài'iekei'ei.
ksllliiên-, ^IsiîlWè- (Iiniil>Isl>>êitsn).

ZMeii-Ii>üM>si uni! sàle «e!bl. sjilliàkiiejtôil,

ssllliàus MàStâtl. ^slpellNil.
Lründlicber Unterricht, waldreiche

beste Vlustsr in Ltrickarbeiten, llnlei-
tung wu vortkeilbaktsm Klatsrialankauk
und wu Verkauksbörecbnungsn, s467

ki kll kkllrrer LvIIvr.

Ll^ine brave, llsissigs tlocbtsr sucht
Lslsgenksit, unter der Kübrung einer

tüchtigen Bauskrau die Ilausgescbäkte
wu erlernen. Lis bat grosse Bisbe wu
Kindern und würde solche auch gerne
besorgen, Ibre Ansprüche sind sehr be-
scheiden, s562

in ein Botel am Bodensss sine Bocbter
aus achtbarer Kamilie xur I-, Ioi-»iinxx
Äv« Kintritt 1, luli, s51ü

K0A18 UNà ?6N810N
kür kürwsrsn oder längeren Hukentbalt:
Lcbön möblirts, comfortable Kimmer in
günstig gelegenem, freistehendem Bause,
naks Karadeplatw und (Zuaianlagen, Vor-
wüglicbe Kension, wuvorkommende àk-
nabme, massige Kreise, ieürlvli, kliiAv,

74 I.lramwa^haltstslls,
Krsigutstrssse, s564

OarnSQ,
welche vorübergehenden llukenthalt su-
eben, Luden freundliche und gute àk-
nabme bei Krau Hebamme,
Lcblossberg, in Bomanslivrn. Vsrscbwis-
genbeit wird wugesicbsrt, s453

4Ver an ^VktjtI08jßKeit leidet,
verlange die belehrende Lcbrikt
über Augenleiden von 1,1, K. Kopp
in Beide, Bolstein: disselbs wird

kostenlos übersandt, s73



StfthJßijer Jfraurn-JlEttung — Blätter für brit fjäuelitfjEn Breis

Praktische Töchterbildungsanstalt.
ZUrich. Vorsteher: Ed. Boos^Jegher. NeumUnster.

Beginn neuer Kurse an sämmtlichen Fachklassen der Kunst- und
Frauenarbeitsschule am 13. Juli. Gründliche, praktische Ausbildung in allen
weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftliche Fächer,
hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate Kurse für
Handarbeitslehrerinnen. 13 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H2363Z) [505
XTnnhcohlllû Internat nnd Externat. Auswahl der Fächer freige-IVULlloLllUlC» stellt. — Bis jetzt gegen 1600 Schülerinnen ausgebildet.

Programme in 4 Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne ertheilt.
Telephon 137». Tramwaystation ; Theaterplatz. Gegründet 188«.

Zur Kneipp'schen Kur
in Affoltern a. A.( Ct. Zürich

empfehlen ihre best eingerichteten Zimmer, gute Küche, reale Weine. Pensionspreis

mit Zimmer Fr. 4. — pro Tag (M8260Z) [516

Künzli & Bär zur „Krone".

Eisenbitter
gnUrïaten.

Seit Jahren anerkanntes medicinisches Eisenpräparat
rar Linderung und Beilang der Blutarmnth and der mit
ihr rasammenhttngenden Leiden, wie: Bleichsucht, allgemeine
SohwKche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aassehen, Mangel an
Appetit, Kurzathmlgkeit, GemtlMuvergtirainnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Reconralescenz und hei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung hei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter nnd Geschleoht höchst raträglioh.

Aerztlioh vielfach verordnet nnd bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- biß dreimal des Tages ein kleines LiqnenrgläsobeD

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn besser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlversohlos8en und im Dunkeln aufzubewahren.)

Depot» In allen Apotheken. — Preis 2 Fr.

[474

Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

s Ph. Suchard.
Die 1/2 Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —

» ;/i * „ « bI.6O
» Vg n n n « • 00

5 Gramm dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer gnten
23] Tasse Cacao. — 1 Kilo — 200 Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

Wunderbar ist der Erfolg
Sommersprossen, unreiner Teint, gelbe Flecke etc.

verschwinden unbedingt beim täglichen Gebrauch von [127

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann A Co.

Dresden und Zürich.
Vorräthig à Stück 75 Cts. in den meisten

Apotheken, Droguerien und Parfüme-

rien. Man achte genau auf die Schutzmarke:

zwei Bergmänner; denn es exi-
stiren bereits werthlose Nachahmungen.

Appetitlich — wirksam — wohlschmeckend sind:

KawoWs Tarcvav \xvttexv
Abführende Frucht-Konfitüren für Kinder und Erwachsene. [71

-I
Aerztlich warm empfohlen bei T7V>/m o //j/ri "f'ii'Vt tt Kongestionen, Leherleiden,
Schacht. Fr. 1.10, einzeln 20 Cts. Hämorrhoiden, Migräne,

in fast alien Apotheken.
Magen- und Verdanungshescliwerden.

BW" Hauptdepot: Apotheker C. Fiugerhuth in Neuin.-ZUricli, a. Kreuzpl. "*

Grösstes Bettwaarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.gegrllndet

1866
gegrttudet

1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [146
Zweischläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22

Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, » » 120
Zweischläf. Unterbetten, 6 » » » » 190
Einschläfige Deckbetten, 6 » » > > 180
Einschläf.Hauptkissen, 2l/2Pfd. » » » 100
Ohrenkissen, 11/a > » » >60
Zweischi, llaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Flaum 180
Einschläfige Flaumdüvet, 3 > > > > 152
Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum 120
Kindsdeckbettli, 2 » > 90

60
135
120

60
60

150
120
100
75

8
19
18

7
5

31
22

9
6

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen:
Adrian Balbi's

•<54- Allgemeine Erdbeschreibung.

t Ein Handbuch
des

geographischen Wissens für die Bedürfnisse aller Gebildeten.

-<e> Achte Auflage.
Vollkommen neu bearbeitet von

Dr. Franz Heiderich.

Mit 600 Illustrationen, vielen Textkartchen
und 25 Kartenbeilagen auf 4l Kartenseiten.

Drei Bände. — In 50 Eiefernngen ä 1 Franken.

Tpin Volksbuch im besten Sinne des Wortes, ein Buch, das in
» angenehmster Weise geographische Kenntnisse vermittelt,
das aber auch den strengen Anforderungen des Fachmannes
völlig genügt. Es darf behauptet werden, dass damit ein Werk
auf den deutschen Büchermarkt gelangt, welches sich den besten
literarischen Produkten auf geographischem Gebiete würdig an
die Seite stellt. [425

A. Hartleben's Verlag in Wien.

Einschränke, I321

sowie Glacémaschinen, für Familien
sehr praktisch, liefert nach besten,
bewährtesten Systemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, zu billigen Preisen

J. Schneider (vorm. G. A. Bauer)

Eisgasse Aussersihl-Zürich Eisgasse
Gegründet 1863. —

J.A.Egger,Thal st.G.
bekannt in weitesten Kreisen durch

grosse Leistungsfähigkeit des

Bellfcdern -Reinigung-Geschäfts
versendeBettfedernfran ko
pr. Ko. —.60,1.—, gaie
Sorte: 1.30, 1.70. Fâr
ganz solide Betten 2.—.
2.50, 2.80 3.20 bis 5.-
Halbil anm : 1.80, 2.20.
Flaum : 3.—,4.50,5.50 bis
8.50. GrSssoroAbnebmer
Rabatt I Rosshaare :
IDocko 18.—,Pfulm 6.50, n
Kiesen 4.90 aus la Halbflaum, —

S mit prima Gnmmiwalzen
S empfehlen zu billigsten Preisen S

G. L.Tobler & Co. i
wi

5 Zollhansstr. 5. [434 J

St. Gallen.

Muster.

Hegen MagenleidenIt jeder Art, Appetitlosigkeit, Hämor-^ rhoiden und alle derartigen Leiden
gibt es kein besseres Hausmittel als
Schradens echte weisse Lebensessenz

per Flac. Fr. 1.25. Apoth. J. Schrader's
Nachf., Q-.Sch.oder, Feuerbach-Stuttg.

Hauptdepot: Apothek.Hartmann,
Steckborn. In den meisten Apoth. in
St. Gallen und der ganzen Schweiz. [778

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Schweizer Frauen-Zeiiung — Blätter für den häuslichen Vreis

?raktiseti6 loekterdiläunAsanstalt.
àià Vvàksr: Lâ. Loos^SNliSi'. kleumUnZtsp.

»vgio» lim»»« an sämmtlicben pacbklasssn der It»»«t- uii<I
Ikr»»v»»rI»«it««<!l»»I« am 13. duli. Dründlicbs, praktiscks Ausbildung in alien
wsiblicbsn àbeiìsn kür das Hans oder besondern Dsruk. Wiss'ensebaktlieke päcber,
bauptsäcblieb spracbsn, Duebbaltung, kecknen ste. separate Korse kür Hand-
ardsitslsbrerinnsn. 13 paeblebrsrinnen und bsbrsr. s1123636) ^505

Intern>»< mill I!vter»,»>. àswabl der päcber krsigs-
stellt. — Dis )et/t gegen 1600 Lcbülsrinnsn ausgebildet.

Programme in 4 spracbsn gratis, dsds näbsre àskunkt wird gerne ertbeilt.
Iilisilioii 1S7N, rrn,nnn,>>Inti»n: llieiiiirziliil/. <S«grlt»â«t I8«0.

Krisipp SOìiSH Kur
in ^itoliSOn s. H., Ot. ?ül-iok

smpksblsn ibrs best eingsriebtstsn 6immsr, gute Küebe, reale Weins. pensions-
preis mit 6immsr Pr. 4.— pro lag (N 8260 6) ^516

Kiirixli à I kill xm

Lissnì)iììei'
Inteàken.

Seit dabrsn »norkanutss nosâiviiiisvksg Disonxritxarat
«m IiiltâsrnnA unâ Soilung âor vlutarinutli unà à rai«
iàr »n-airliasllbSnxsllàell I.s!à, vis- Vlelolisuvlit, »Uxeiaà»
Sobnltà, dliälgkelt, Le»kl»xk«o, dlasse» äussede», îleogel »»
áxx«tlt,Kur»»tiiMgk«lt, llewütlisverstlmmnng. ä.u»gsesiokiiots»
Stàrìnnxsràittsl in» Staàinn» âsr kleeonvàlesoeiir uaâ dsî
Lsiebsn von Xlìvrssvlivliolio. Dntsrstittnuiig bol liuFb- unà
Làknrsn. dsâsm Xltsr uuà Sssvkteoiit KVàt nutràgUok.

àsrntUod viollaob verordnet nnd dsstsns einxkollsn.

Kekr»avds»llweisoiiK
2^sl> dis àrvwial àvs l'aAss sw klswss Ili^sfirAlàsovoii

voll so. nsluQvQ vor oàor vàod àsn AIàl5?6ÌtsQ, Lo Qaol»àsiQ
vosn Ü1Q dosssr vsrtrÄAb; kîlr Tinàor luìldo voà

(V^olilvsrsolilosssQ ruià à vruiìoli» a.?iLLiil)oval»roii.)

Vvz»«t» In nllen ìziotliiliiii. — I»reix s Ir.

^474

S»Slì»?ZlS
(IsÎLkt lösliczksp LÄLSO)^ ?Ii. 8uàrâ.

Ois Xilo-Lüoüss im Ostail Or. 3. —
n Vd n r 1.60

1/ ON
» /» n n » n ^

S Sr»n»n dieses Buivor» KSllügo» 2Ur Verstellung einer guten
23) rssse Vsvso — 1 ^ilo — 200 Vsssvo.
OmpLsblt sieb äursk vorêiûglicks Hualität billigen Orsis.

^ nlitloi'Ilili' ist à LrkolA
Siv»»i»«r«I»r«««v», n»,.einer leint, gelke lleelr« ste

vsrscbwindsn unbedingt bsiin tiigliel»«» ^!vl»r»uel» von )127

öei'^mann'8 I.iàmi1eli-8à
von »vrAiunitn «k H«.

Opssâsn unâ ^üpiczO.

Vorrätlüg à Ltüelc 7ö Lts. in den inei-
stsn itpotlieksn, vroguerien und Parfüms-

rion. Nan aebte genau auk dis Lelmà-
inarlcs: ^vvei Lsrgmänner; denn es sxi-
stiren bereits vvsrtbloss l^aebabmungen.

«t»t»etitiielr — viril«»»» — nnltlsetxneeiteixl sind:

/tdsülirends pruditKonkitllreii für Kinder und Lr«scksens.
_>

^er-tlied ^vai-oa empknlilsn dei ^ Kongestionen, Iteki'i'Ieicken,
8°I.»°>>t. Pr.I.W, «inrein A> üts. »iin.»rrt«!>i«n, «i^r-ine.

In fest allen ^otlleken. lln^en- nnd VerdAnnn^sdesellVertien.
HAU- 8suptdepot: ltpotiioksr L. pinxerknib in >euin.-6i!i iel>, a. Krourpl. ^

Kkö88tö8 köttwaakönIaZök cisk 8clmöi?
gegründet

1866
gegründet

1866

Versende kranlco durcb die gan^s Lcbvsi? gegen postnaebnabins: ^146
^iseksâkck/îz'e mit bester Passung und 7 pkund sekr keinem klalbklaum,

staubkrsi und gut gereinigt, bests sorts, 180 cm lang, ISO cm breit, Pr. 22

^tvekâká/.7kaî«pâ»«r», 3 ?kd. llalbüaum, » » 120
^seksâká/. tSàrbetten, 6 » » » » 190
Mnsâká'/îAle Deckbetten, 6 » » » » 180
Mnsâka/'.Daîtptktssen, 2^/spkd. » > » 100
Dkrenkàen, O/s » » » » 60
^«rekscbt. p/anmàkbette», S?kd. sebr keiner plaum 180
7?!n.?cbtö/iAe Otaumdi'tvet, 3 » » » » 1S2

XiSîàckeckbetttk, 3 » Haldklaum 120
SkknÄderkbetttk, 2 » » 90

60
135
120

60
60

ISO
120
100
75

8
19
18

7
5

31
22

9
6

Hebr Attter SS>tb/?an»i, pkundvveise à Pr. 2.20, bocb/ekner P7«nm, pkundiveise à 5 Pr.

Ourolr slls LruZIrlrsrrcZIuirgsrr ds^isksrr:
^clrisn öslbi's

.Ht- ^»Miilàe LrâesàibullK.

K
lliil Ilniiilliiii l»

geograpbiscbsn IVisssns kür dis Lsdürknisss aller Llsbildsten.

Avilis /^uflSAS. <5-

Dr. kram Ileiàfjeti.
dlit 600 I11ustrs.tic>irsri, visiert ûlsxààrtoltsit

Vrvi liîiiiile. — K» 3« l ieleriiiigeii à R iritiilisii.
i^?in Volksduob im besten sinne des Wortes, ein IZueb, das inà angsnsbmstsr Weiss gsograpbisobs Kenntnisse vermittelt,
das aber aueb den strengen àkorderungen des pacbmannss
völlig genügt, p.s dark bsbauptet werden, dass damit sin Werk
auk den dsutsoben klücbermarkt gelangt, wslcbss sieb den besten
literarisebsn Produkten auk geograpbisebsm Lebists würdig an
die Leite stellt. ^425

Karflsderi s Verlag in WiSn.

sowie Olaeàâ'bineii, kür pamilien
sebr praktiseb, liekert naeb besten,
bswäkrtestsn L^stsmsn, in solider
und Zweckmässiger Konstruktion,
unter Llarantis, /^u billigen preisen

F. Hellllvilioi- («llklll. lî. Ill ksuek)

Kisgasss ^ussersibl-Züricli pisgasss
cZsZrünäst tSSZ. —

ökllseiieril -kkiiiiZuii^-iiesctläks

ì^àLvtîkvàvrn
xi. l<2 le<>. —.SV, 1.—, Uvis
«orte: t.so, 1.70. kör
xev/ solide Letten L.—,
L.5V, 2.8V Z.2V di» S.-
«»IdlllINM- 1.80, 2.20.
?Ioom 3.—,4.50,5.50 Uis
S.5V. lZiSsseiv^dnodiiivl
liedett I U<»esiii»»re:
Ivoeko lS—,rtvImS.50,
wissen 4.00 »US 1» âsibâàlim, -»

z mit Mlllà kllwilljvâlîeii
smpksblen /u billigsten preisen 5

î K. l.-Ioble»' à ko. î
SîààS. l434î

8t. ni I u r».

Muster,

llSYSH lVlaySHlSiâSII
I v )sder àt, üppstitlosigksit, klämor-

rboiden und alle derartigen beiden
gibt es kein besseres Hausmittel als

Stîlikàà eckte «eine l-edeneeeeeii!

per plac. Pr. 1.25. ^Ipotb. 3<?1irs,<1si.'s
klacbk., Lt. Koltodsr, peusrbacb-stuttg.

Hauptdspoti Hpotbsk. Hs.rtrns.nn,
Ltsolrdorn. In den meisten ilpotb. in
st. Kallen und der ganzen Lcbwoi^. s778

Llsiolisuollt
IliiiligUi il, llerrliloyitiii. ìzi»
IKlitliixigireit werden «ieix r
gvlivilt durcb meine unüdsrtrok-
ksnen pissnpillöll. Dosis kür ca. 3
Wocben Pr. 2.—. Ir!««lr.
Hpotbeksr, Si«v»gv» (àargau). ^244



©tfjhreijer SrauBn-Jettimg — ©latter för ïren fjäuelirfjen Kreta

BahM.u.J S Bad & klimatischer Kurort M.,ff0t,0l>„.

FAR^BÜHL bei LUZERX
Gypsfreie Stahlquelle von grossem Eisengehalt, 730 M. ü. Meer. Einfache und üliueralbiider (Zusätze :

Soole, Meersalz). Iloiiclien. Frische Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Stallung, Molken. Kuren von grossem
Erfolg bei Blntarmuth, Bleichsucht un<l Oenitalallectionen, bei Erkrankungen des Magendarmkanals mit
ihren Folgen. Gicht und Rheumatismus. Sehr empfehlensvverth ferner für Keconvalescenten und Erholungsbedürftige.

Angenehmster Aufenthalt für Sommerfrischler. Mildes (alpines) Klima, anmuthige, geschützte Lage
mit prachtvoller Aussicht. Waldpark in unmittelbarer Nähe. Kurhaus renovirt, comfortabel ausgestattet (80 Zimmer
mit 120 Betten). Grosser Speisesaal mit Terrasse. Lese- und Damensalon. Billard, deutsche Kegelbahn. Pensionspreis,
alles inbegriffen Fr. 5—6. Familien werden besonders berücksichtigt. (M6969Z) [327

—Kurarzt. — TELEPHON. — Prospekte gratis. -t* -—4-—

O. Felder-Waldis, Besitzer.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich.
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Patent
in allen Staaten angemeldet.

Patent
in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathneiner's

mit Aroma und Geschmack des
echten Bohnenkaffee

ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,
ausserdem im Gebranch der billigste.

Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung:

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originalpacketen mit
nebenstehender Schutzmarke.

•S' Mal«'

MÜNCHEN.

IfliitonftnMjn 60 Cts. 1 Pfd.-Packet, 35 Cts. '/2 Pfd.-Packet,
I CII\fl,UIûpi01ù i5 cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.
Zu beziehen durch die Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Kathreiner's Wlalz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

18 goldene und silberne Medaillen.

GapweinePreisgekrönte alte ächte
von E. Plaut, Capstädt.

Feinste Frühstücks- und Bessertweine. Mediziualweine ersten
Banges, Spezialität für Bleichsüchtige, Blutarme, Magenleidende

und Rekonvaleszenten. [-101

Vorräthig in den Apotheken und feinen Delikatessen-Geschäften.

General-Depot für die Schweiz:
Carl Pfaltz, Basel, Südweiii-Import-Gescliiift.
Eisenbahnstation gv i Telegraph-Adresse

Lenzbnrg IiViAClfAII IiAPff Brestenberg-
oder Bdniswyl III I lyll |l|j| If Seeugen.

(Seethalbahn). IM (Post im Haus.)

Wasserheilanstalt am Hallwylersee.
Prächtige Lage, mildes Klima. Hydropathische und elektrische Behandlung.

Massage. Milch-, Diät- und Brunnenkuren. Seebäder. Rudersport. Für Kranke und
Erholungsbedürftige das ganze Jahr offen. — Der Arzt, Herr Dr. A. W. Münch,
wohnt im Etablissement. [47,712

Prospekte und Auskunft beim Inhaber:
"Walter Amsler-Hünerwadel.

Hotel u. Kuranstalt Appenzell I.-Rh.
820 Meter

ü. M. Welssbad Post u. Telegraph
im Hause.

hält seine grossen komfortabel eingerichteten Lokalitäten den Tit. Touristen,
Vereinen und Gesellschaften angelegentlichst empfohlen. — Für letztere und
Schulen werden bei vorheriger Bestellung hilligere Preise gestellt. Für gute
Küche, reelle Getränke, aufmerksame Bedienung zu billigsten Preisen ist stets
gesorgt. Eröffnet 15. Mai.

Hochachtungsvollst Ble Direktion.
Grosse, gutbediente Stallung zur Verfügung.

(OF 3073) Omnibus am Bahnhof. [476

c
Sic ittohenwelt.

311uflrirte Leitung für üoilette
unb ïfanbarbeiten.

3ätyrlirf> :
24 Hummern mit

2000 llbbilbungen,
USdynittmnfter«
Beilagen mit 250

ITlujier; Dorjeid?»

nungett, 12 flrofos

farbige Hieben«

btl»cr mit 80-90
Figuren.

preis Dferteljäbrlid? l 211. 25 pf. 75*tr.
bejteben burd? alle Bud?baitblungen u.

Poftanftaltcn. probe*nummern gratis unb
franco bei ber (Zypebttion

Berlin W, 55. — IDicn I, ©perng. 5.
211 it jährlich jtPÖlf

grofaen farbigen îllobcnbilbcrn.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. ß Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Companys

'^VSCM-DttRAcT

L. E IV y.
f^ttieibigkei^tômngen^veriei^oforSeseûiguîmcî^êbraû5^MÎ

Marieubadep Pillen. [H8
Keine Diät. Erlangung normaler Formen. Schachtel 3 Fr. 50 Cts.
Haupt-Depot für die Schweiz bei Apothek. Hartmann in Steckborn.

t
Preisgekrönt an der Ausstellung für Gesnndheits- und

' Korperpflege zu S uttgart, September 1890.

3MF" Phönix-Pomade TM

NUR AECHT
wenn jeder Topf den Namenszugu in blauer Farbe trägt.

=.=_ £ '

a
^..SSS A

<x> 2 a>

c3 ^ S-, & O £ S3

J 6- e« w ®

W 53 <1

Bremen
[463]

S
Das seit langen Jahren als vorzüglich bekannte

chrader'sche Pflaster
(Indian - Pflaster) von Jul. Schrader's
Nacht., Apotheker Gustav Schoder,
Feuerbach bei Stuttgart, das bis jetzt
zuverlässigste Mittel bei bösartigen
Knochen- und Fussgeschwüren, nassen und
trockenen Flechten, offenen Füssen und
allen derartigen Schäden, weshalb
dasselbe auch immer grössere Verbreitung
findet. In dreierlei Nr., Nr. 1, Nr. 2, Nr. 3,
per Paket Fr. 3. 75, zu beziehen durch
die Apotheken. — Hauptdepot: Apoth.
Hartmann, Steckborn. [771

nacli wissenschaftlich.
Erfahrungen hergestellt, ist
das einzige reelle, in seiner

Wirkung unübertrofT.
Mittel zur Pflege und
Beförderung eines vollen und

starken Haarwuchses und zur Erlangung eines
kräftigen Schnurrbartes. Erfolg, sowie Unschädlichkeit
garantirt. Man hüte sich vo>- wertlilos. Nachahmungen
und achte genau Schutzmarke. Täglich einlaufende
Dankschreiben liegen zur Einsicht auf.

Preis per Büchse Fr. 1. 25 und Fr. 2. 50.
Titonius-Oel, nntiirl. Locken zu erzielen.

Fr.1.75 per Hacon.
vSNS" Wlederverkiiufer hohen Rabatt!

Generaldepôti Ed. Wirz,Gartenstr.74, Basel.
In St. Gallen bei der Droguerie J. Klapp.

Gesottene
garantirt reine

Sutter
hochfein in Geruch u. Geschmack

aus Sc/t lociser-Sennereien

ffa; liefert w." - "rieh Flad, 2^ -

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter flir den häuslichen Kreis

- SaÄ à KlàsìisoKsr Xuroi-t

Kypskrsis 8t»I,Iqu«II« v«u Ii?«e»gvl»tlt. 730 M. ü. User. Kinkacbs und ^liixrslbixlor (Kusätzs:
Lools, Neersalz). I»»»clxii. friselis Kub- und 2begsnmilob aus eigener Ltallung, Molken. Kuren von grossem
Krkolg bei Statsriiiiitll, Iîl<i«ti>ixlit «i,«l t>«>iitnlî»tl««ti<»ixc». bei Erkrankungen des Magendarmkanals mit
ibren Kolgsn. kiekt und Llieumatismus. Lelir empkeldsnscvsrtb kerner kür Itvv»iivi»I»»««eiitvi» uncl Libolungs-
bedürktige. ángsnebmstsr cluksntbalt tiir ^>o,»»xrtr!<«<>>>er. Mildes (alpines) Klima, anmutbigs, gesebützts Lags
mit pracbtvoller àssicbt. Waldpark in unmittelbarer Lake. Kurbaus rsnovirt, comkortabsl ausgestattet (89 dimmer
mit 120 Letten). Krosser Lpeisesaal mit serrasse, Lese- und Oamensalon. IZillarcl, dsutsebs Ksgslbabn. Pensionspreis,
alles mdegrikken kr. 5—6. Kamilisn werden besonders bsrüeksiebtigt. (N69692) (327

—liururzt. — VIZI.Ill'llttA — Prospekte gratis. 4- --b—
O. VvZ«lvr-ìV»I«lt», Lssitzer.

cnocoi^v
in lafeln un6 in?ulvei-

8?kv«el.i

^üriok. ft
Von Kennern bevorzugte Marks,

karantirt rein bei massigsten preisen.

ll>»tvut

Ksîki'eînen's

mit ìromn Srv«vl»m»vit Ä«s
Itolin «

Î8t clei' bk8te, wolil8e!imke><knl!8tk unä

gk8Unlik8iv kaffve-?U8ati,
>»> <>«br»ixl> <I< r billigste.

Ltsirrsr lVtsl^-Kskkss ist. sirr vor-
?öglioLss Llskusrrk. dssorrclsr-s kür>

Vususrr, Kirrâsu, IZIrrtsunns,
LlsuvsnlsicZsrrcls sto.

HauptsavtlS riOlitigs
2udsrsiìuQgs:

die Körner mablsn uncl mindestens
5 Minuten kociien.

bVirâ nieioitlx loss vorlcsukb, sou-
àsru uur 1u <»r»ßili,»tpi»vkvt«i» luib

usizsusbsbrsuàsr Solrub^iuarlro.
1 pkcl.-paekst, îîZ <1t». '/s pkcl.-paekst,

l nllillUlö^lblü, zg prods-paekst à ea. 196 gr.
All bk!ià âiireb à eààlmeii- Illlà vroMell-öäiioiullZkii.
Kstlik-sinsi-'s MsIi-Ksiiss-ksbl-iksn

Lerlin — NVXLttKX — Wien
Ttli-là (224

KkiiMl-Vki'ti'etkr: llerr lâis ^dUkiAer in Mried.

18 xolâviìv uull sildvriiv Aelluillvn. lîâMàepreisgekrönte alte âekte
von L. PIsuî, vspsìsilî.

Vvûi«t« lriilixtixlc^- und ?le»ll»i»îìl»ei>x, vr«tsu
Itaugs«, Lpezialltät kür Ittsiviistiviltigv, liliitniiix. AI»Asil1vt«Iv»«Rs

uncl kîeli<>i>vtìl« ^?«»t< ». (-191

Vorratbig in cìen Vpotlieken uncl keinen Oslikatosson-ksseliäkten.

cZsusi's.I-vsxoL kür âis Zczüivsix:

varlLassl, 8ià6ii»-Iinp0lt-(Z68eIiûN.
Lisenbabllstation M. 1 H Lslegrapb-àlresss

V.vn»d«>K I «rsàiiIisrA.
oder Ià> 1,^ I V «vsiigvu.

(Ssetkaldabn). kV ìVR ^ im llaus.)

Wssssptisilsnstslt ÄNü I^ÄlIvv)/Ispss6.
präebtigs Lage, milckss Klima. Lydrapatbisebs uncl olektrisebe IZeliancllung.

Nassags. Nileb-, Diät- uncl Lrunnenkurvn. Lsebäcler. Ituclvrsport. pür Kranke uncl
Krbolungsdsclürktigs clas ganice labr okksn. — Der à?t, Herr Or. ll. VV. Nünelr,
vvobnt im Ktablissement. (17,7^^

Prospekts und àskunkt beim Inbabsr:
Vv^âllSi' ^rrlslsr^iârisi'wctâsl.

Hotel u. Kuranstalt ^ppeniell I.-kìi.
829 Vlstsr

ü. lll.
post u. Vslsgrapb

im Lause.

bält seins grossen komkortabsl singericbtstsn Lokalitäten clsn lit. Louristsn,
Vereinen unà Kesellsebaktsn angelegentliebst empkoblsn. — Kür letztere uncl
8ebulvu iverclen bei vorkvrixer Lestellnn^ billigere l'reîse gestellt. Kür gnte
Küebe, reelle Ketränke, aukinerksaine lîeclienung zu billigsten preisen ist stets
gesorgt. Kriitknet 13. Am.

Loebaebtungsvollst Nie I»ir«Itti«»n.
bîrosse, gutbecliente 8tallung zur Vertilgung.

(OK 3973) (iinnibus am Labubot. (476

o
Die Modenwelt.

Illustrate Zeitung für Toilette
und Handarbeiten.

Jährlich:

2V0V Abbildungen,
ziSchnittttinster-
Veilagen mit 250

bilder mit 80-Y0

preis vierteljährlich I !U. 25 Pf. — 75^ttr.

franco bei der Expedition
Berlin W, 55. — IVien l, Vperng. 5»

Mit jährlich zrvölf
grohen farbigen ZNsdenbildern.

pür 6 Pranken
versenden kranko gegen Lacbnabms

btto. ö Xo. 5. Ioilktts-àblîiII-8kilell
(ea. 69—79 leiebt desebacligte Ltüeks
der keinsten loilette-Leiken). (193

Lsrsruuuu <d: Oo., tVisdikon-^ürieb.

^Hglllsz

IL. m ixr
b^ttlsiblgkel^tS^rngen^vsrclel^okor^sssitig^mei^sbrau^^mr

Zl»r!viiI»»«Ivr I'illc ii. (44^
Keine Diät. Krlangung normaler Kormen. Lobaebtsl 3 Kr. 39 kts.
Laupt-Ospot kür die Lebvvsiz bei ktpotbek. Hartmann in Lteekborn.

krsjsgekröiit sn ileràublelliiiig fûr tîosllllâksitZ- uvà
' Xörpsrptlkhe?u 8 uttgart. September l«90.

VV' ?dôoix-?omaàs'MW

wenn jeclerlopf à Ilsmensrug ^ in blsuerksrbe trägt.

.L'

^ ^ s
k- -S ^

I s FZ -v

tèl S

8
Ilsî seit Isngell lskeen s!s miügiicli deksnnte

àrAàeààe pkla.Lìsi'
von lul. Lebrader's

Laebk., tVpotbeksr lZ-usbs.v Lolroàsr,
Ksusrbaelc bei Ltuttgart, das bis fetzt
zuverlässigste Mittel bei bösartigen Kno-
eben- uncl Kussgesebvvüren, nassen und
trockenen PIsebten, okkenen Küssen und
allen derartigen Lebäclen, vvesbalb das-
selbe aueb immer grössere Verbreitung
bindet. In dreierlei bir., lllr. 1, blr. 2, blr. 3,
per Paket Kr. 3. 7b, zu bezisben dureli
die ápotbsksn. — Ilauptdepot: Hpotb.
Hs.rbrus.uu, LbsolrLoru. (771

xsranilrt. (ltiin küte sicli vor vertlilos. Ziaei,»l,,nunxva
u..^ -x-lae xen-ìu 8-liuì-msi-ke. 'Vi^Iich e.nlàulenât-
1>»nli«elii'old«n liexen ^ur Linsictiì »u5.

âàs 1. 25 „»-6 2. 50.
""ìûi-I. I.uelt«n ertielvo.

Z'» ^Vneo»».

Lsnecsl-jspSt! llli. Wir?,kzctonstc.74, Sasel.
In 8t. Lallen bei der Lroguvrls l. Klapp.

vssottsoo
Fanant rr-t i-srns

NmttGx
koebfein in Ksiucti u. lZk8ebmscl<

Uôksrì' ^ flad, ^



©rfjhrrJTrairen-Jgifune — Blätter für ben tjaueUtfjen Beets

Erstes Schweizer. Versandtgeschäft in
Damen-, Herren- und Haushalt-Stoffen.

Directer Versandt an Private
Seter-, Koben- und Stückweise zu Fabrikpreisen.

Grösste Stoff-Auswahlen. *"9M

Oettinger & Co., Zürich
Diploinirt an der Schweiz. Landesausstellung in Zürich im Jahre 1883.

Muster und Stoffe franco ins Haus.
Gratisbeilage der neuesten Modebilder.

Anfertigung jeder Art Damen-Toiletten nachMaass.

Costumes u. Confections nach neuester Mode.

Grösstes Damen-Confectionslager.

n unseriu üblichen Saison-Ausverkaufgarantirt rein wollener, doppelbreiter Kleiderstoffe, sowie neuester Frühjahrs- u.Sommerstoffe
offeriren wir als ganz besonders billig und führen beispielsweise nur einige von unseren Hunderten von Artikeln an:

Abtbeilung Damenkleiderstotre. pr. EH«

Doppelbreite reinwollene Foulé, Raye und Carreaux —- 75

„ „ Lawn-Tennis —. 86

„ „ Cachemirs, Merinos und Nouveautés —. 60
Drap foulé, 42 Farben —. 75

„ Carreaux, Phantasie —. 80

„ Loden- und Sanglier-Nouveauté l. 45
Englische Tuche in 60 Farben —. 45
Carreaux und Loden-Rayé in bester Qualität —. 95
Damentuche, sehr kräftiger Stoff —. 76
Mousseline laine, Ball- und Gesellschaftsstoffe —. 75
Printemps-Beige, uni und Phantasie —. 27
Jupons und Moirée-Stoffe in bester Qualität - 45

pr. Meter
1. 25
1. 45
J. 05
1. 25
1. 45
2. 45

—. 76
1. 25
1. 25
1. 26

—. 45
—. 75

— 65
2. 95

Oxford-Flanelle, vorzüglichste Muster-Assortimente
Passende Besatzstoffe in Sammt, Seide und Peluche 1. 75
Confectionsstoffe mit 10, 15 und 20°/o Rabatt. (Muster umgehends.)

Zur Einsichtnahme unseres Lagers laden höflichst ein:
Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft OETTINGER A Co., ZÜRICH, Centraihof.

[423
pr. Bieter
—. 45
—. 55

—. 66

—. 28

Abthellnng Waschstoft'e. pr. Elle
Elsässer Foulards in solidestem Druck und neuesten Dessins * —. 27
Elsässer Prima Foulards „ „ „ „ „ —. 33
Elsässer Zephir Batiste und Madapolam, bester Qualitäten —. 39
Rohe und gebleichte BaumwolltUcher, ca. 80 cm. breit, beste Qualität —. 17

Separat-Abthellung für Herren- und KnabenkleiderstofTe.
Buxkin, Velour und Cheviot, ca. 140 cm. breit, nadelfertig 1. 45 2. 45
Kammgarn, Elboeuf und Loden, ca. 140 cm. breit, nadelfertig 1 96 3. 25
Berner Halblein, glatte, schwarze und farbige Tuche 2. 85 4. 86
Eberhaut und Turntuche, leinen und halbleinen Stoffe —. 75 1. 25

Muster unserer yrossartig reichhaltigen Collectionen von Herren- und Knabenkleiderstoffen
versenden umgehend franco.

Anstalten, Vereine und Wiederverkänfer werden speciell auf unsere billigen
Ausverkaufspreise aufmerksam gemacht.

PS. Muster in Frauen-, Herren- und Knabenkleiderstoffen aller vorhandenen Qualitäten werden umgehend franco ins Haus geliefert.

Schweizer Fabrikat.

Man verlange
,Mflzkaffee- ÖSENCOGNAC GoLLIEZ

Albert Wyss & Cie.,
Malzfabrik,

Solothurn.

Man verlange aus
drücklieh

nebenstehende be¬
kannte

Schutzmarke.
Jedes Paket trägt das

Bildniss und die Unterschrift
Kneipp's.

Wyss Malzkaffee ist in
den meisten

Colonialwaarenhandlungen
zu haben. [130

(M 5663 Z)

YOUNG'S Engl. Kerzen

seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat
ist ärztlich empfohlen gegen:

Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Schwere Verdauung

Schutzmarke.

Schutzmarke.

Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durchschwereArbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdaulich
und Zähne nicht angreifend.

anerkannt bestes, schönstes'und billigstes Fabrikat. Sehr grosse Ersparniss
Weiss und_farbig. — Glatt und konisch. End für Piano, Leuchter etc.

(H2184Q) '» 4, 5, 6, 8, 10 und 12 Stück per ff. [510
YOUNG'S „Silber"-Yachtlichter, 6, 8 und lOstündig. — Sehr reinlich!

Nach Wunsch assorti rte Kistchen von 10 Kilos au versendet franko
zu Engros-Fabrikpreisen M

J. R. SCHAEUBLIN, BASEL, Generalvertretung f. d. Schweiz.
Man verlange gefl. Preiscourant.

it An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiirt. Nur äclit
in Flacons zu Fr. 2.50 und 5.— minder Marke der 2 Palmen. Fälschungen
weise man zurück. Depots:

510] In allen Apotheken und Drougerien.

F Rationelle Erstlingswäsche
J an») TrieOtisto Ifen,
2 bestehend in Hemdehen mit praktischem Schluss (Brust und Rücken i

ganz geschützt), Binden und Windeln. Weiche und gediegenste Wäsche I
für kleine Kinder. r, [450 t

Rorschach. E. Christinger-Beer. I
Muster und Preise zu Diensten. j

1

i

Tausende von Fällen gibt es, wo
Gesunde und Kranke rasch nur einer Portion
guter kräftigender Fleischbrühe be-
nöthigen. Das erfüllt T496

Itn
allen Spezerei- u. Deli-

catessengeschäften, Dro-
guerien und Apotheken.

KROPF [8«
I und ähnliche Drüsenanschwellungen

werden in allen, auch
veralteten Vällen, wo Hülfe
überhaupt noch möglich ist, sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Kropfmittel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet

I Fr.Merz,Apoth.,Seengen(Aargau).

Eine kleine Schrift über den (ffl)

Haara®QÄBitipErpM
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Mineralbad Andeer
lOOO M. über .11. Kt. GrällbÜlldOIl Spliigenstrasse.

Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in der
Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.). (OF 3167)

Post- und Telegraphenbureaü im Hause. Pensionspreis Fr. 5. —, Zimmer
von Fr. 1. — an. [500

Kurarzt: Dr. Eduard Schmid. Wittwe Fravi.

Hotel & Pension Strela, Langwies
(Graubünden) 1377 IIder über Meer.

Sehr angenehmer Landaufenthalt. Freundliche Zimmer, gute Betten,
gute Küche, billige Preise und aufmerksame Bedienung. Auch als Ueber-
gangsstation nach Arosa sehr geeignet. (H459Ch) [513]

Zur Kneipp'schen Kur
in Affoltern a. A.

empfehle meine freundlichen, hübsch möblirten Zimmer mit
sehr guter Pension.

Preis Fr. 31/ü—Fr. 4. — per Tag.

Für prompte Bedienung und reale Getränke ist bestens

gesorgt. [511] (M 8177 Z)

Hediger, Restaurateur, Affoltern a. A.

Frauenbinde

„Sanitas"
Das Neueste, Einfachste

und Praktischste. Sollte bei
keiner Ausstattung fehlen.
Aerztlich empfohlen. Für alle
diese Artikel weibliche
Bedienung. Postversandt.

Sanitätsgeschäft - Hechtapotheke

C. Fr. Hausmann, St. Hallen

[432]

Solide starke

Thürvorlagen
von Cocus und Manillaseil

in fünf verschiedenen Grössen,

Läufer
für Zimmer, Treppen und Corridor
in verschiedenen Dessins und Breiten,

Waschleder &Schwämme
Waschseile k Klammern

zu billigsten Preisen
empfiehlt bestens [3481

D. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Lachener Hafer- und Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
Nährsuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. Ueberall verlangen.
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vànieo-, llerren- uiitl lliui8l>iilt-8l»lkeii.
Oireetsr Versanàt an private

iieter-. itoiikii- iinä ütüä»eiz« zu kaiMprà»,
Krösste Stoit-^uswaklsn. 'BUI

OkNingki' ä!c Oo., lürieli
viplomirt an «Ivr Sekwvi/. Lauilesaussleliung in Xiirieb im labre 1883.

Nusler nnck Stoike kranv» ins IIans.

làtig»i>x)-èlttI1ameii»'koilett«iiiiZ«dlLâ
Kostümes o. Kootectloos neck neuestem INoà

Krösstes llamen-lîonteofionslager.

n «il8Mlliid!icken SaisonausverkaufZürsntirtrvin fvvllener.àppàeiterklviàtoffv, 8«me neusswp fiMjàs- u.Lommepsià
otkeriren ^vir »R« K»»» R»«8«iiÄvrst kiRIiK und kükren deispielsvveiLS nur einige von unseren Hunderten von Artikeln un:

D»n»vuIiKvR«Kvr8t«»t^v. t ^ k!i!e

Voppolbreito reinwollene 5oulè, ka>s uuà lZarrssox 75

„ „ ì.awn-7vnnis 85

„ „ Vsoksmlr8, I^erino8 unà ^ouvssuiè8 60

„ vrap foulé, 42 warben —. 75

„ karrsaux, ?dantasi6 —. 80

„ sollen- unà Sanglier-^ouvsautS i. 45
Lngli8olis luolis in 60 Varboi» —. 45
Oarrsaux unà i.oàon-ks>0 in bostor Qualität —. 95
vamsntuoke, sekr kräkiixer Stotk —. 75
IVIou88sIins lalns, Sali- uuà Le8vll8eliaft88tà —. 75
?r!ntemp8-ösigs, nni unà Nbautasio —. 27
iupon8 unà l^oirSv-8totts in dostor Qualität 45

1»r. Aeter
1. 25
1. 45
1. 05
1. 25
1. 45
2. 45

—. 75
1. 25
1. 25
1. 25

—. 45
—. 75

— 65
2. 95?Â88enàs öe58ti8totfs in 8au»int, Keiàe unà l'eiuebo 1. 75

Lonteotion88toslö mit 10, 15 unà 20V/0 Rabatt. Muster um^obenàs.)
^ur Linsiebtnabmo unseres Lagers iaàen bötüebst ein:

Li-sres Là^v6Ì26i'is<z1i6s V6i-sanâiA6sc;1ià.51) â

ft23
pr. »leter
—. 45
—. 55

—. 65

—. 23

HV»8vI»«tottv. i»r LUv
^I8à88sr foulapà8 in soliàestern Druek unà neuesten Dessins - —. 27
^l8à88vr ?rims foularào „ „ „ „ „ —. 3S
^>8à88sr ?spkir vat>8îo unà klaàspolam, bester Qualitäten —. 39
Kollo unà gvdlsickts SaumwollUlober, oa. 80 en», breit, beste Qualität —. 17

8vp»r»î ^lkàvtRiRiiK Lür Rlvrrvi»» r»i»Ä Ki»»K»viàIvàÂvr«t«>Lfv.
kuxlìin, Velour unà Lbovlot, ea. 140 on», breit, naàelfertix 1. 45 2. 45
Kammgarn, ^ldoeuf unà l.oàen, ea. 140 en», breit, naàeikertix 1 95 3. 25
Ksrner kaldloin, xlatts, sekwarxs unà karbi^s l'uebs 2. 85 4. 85
überbaut unà lurntuoke» leinen unà daibleinsn Ltokfo —. 75 1. 25

Ililu8tvr unserer ArossuritA ^oà/wnsn von /ksrren- unck /l^abenà/â^rs^i^sn
versenàen nmFskenei /runco.

Anstalten, Vereine unà Wiederverkäufe? weràon speeiell auf unsere billigen àsver-

Sebivsixsr abrita t.

^lSMvovM Koi.llk!-I

widert »V^ss â Lie.,

Lolotlrnrn.

ii^an verlange ans
ârûclîliotr

nedenstekencie de-
kannte

Lckntxrnarke.
àsàes Paket trägt âas

kîilàniss unci clisilàrselirikt
Xnsipp's.

V^'ss Nàkakkss ist in
clen meisten

Lolonial^vaarsnlianàlun^sn
Imben, i13v

M S663 X)

V0M'8 ^Ngl. Kerikll

8kit 18 làen cls8 anerkannt beste ^isenpràparat
î«t àlltk/t ASAS».'

Lieiviisuviit
Llutarmut

^ppetitiosiKäeit
ÄsKenkrümpf«

ZliKràe
Xerveitsvli^vävlie
SvIilatlosiKkeit

Kvlivver« VeràauuiiA

Sedrlt2in»rìce.
^ussexeielinetes
StäraullKsmittel

willen àureìiseìivere^rdeit,
tibermässiAes Lvkvitüvn,

àssokvseiknnAen ete.
1-eiàenàen empkolllen^

I.eiel»t veràllcd
allàXàv dickt außieikellil.

anerkannt deà», seliänstes'unä diiliMivs Fabrikat. Lölir grosse ^rsparniss!
^Vsiss unà kardiZ. — Klatt unà konisek^ kinà kür ?iano, I.suâsr ete.

(II2184 W » ^ lg gtüek per ss', I^ölv
V0I7^<ìt'î8 ,,8iili»«r '»>»el,tiiekt«i', 6, 8 unà löstünckiz. — öetir rsinlieü!

Haed IVunsell assorti rie Kistàen von 1» Kilos au verssnàet krank»
>M /u Daxros-?al»rikpreisvn

«1. R,. Generalvertretung k. cl. Lctiwel^.
lVlan verlange gsll^ kreisoourant.

Lv tin allen »Veit- unà internationalen Ausstellungen pràiniirt. liur âelit
in Flacons ?u kr. 2.S0 unà S.— mittler »larks àsr 2 Palmsn. pâlsetinngsn
weise man sniltck. Depots.-

510^ In allen ^.r>otdsksn nnâ Orongsrion.

ksîîanvllv Lnsîlïngs«ssssokv
Z »rus Vri<>ot«t<» tien.
Z bsstsksnà in Ileiniii livii mit praktisoìrsm Selàuss (örust unà ktüeksn

gan? geseliötüt). Uiiiiien unà U iiiiieln. »Veloiis unà geàisgsnsts VVasoks I
kür kleine Kinàer. »

1^. < tir i!^ti»ltk»?i-I I
»luster nnâ iprsiss 2N Olenstsn.

l
i

kaussnàe von pallen gibt es, vvo <ls-
sunàe unà Kranke raseli nuràvrportion
guter krâktigsnàer pleiselibrübs be-
nötbisen, vas erküllt 44W

I tu allen Lps^ersl- u. veil-
^ eatssssngsscbäktsn, vro-

guorisn unà lipotbsksn.

I u l äiiiiljelie I4r>i>«eii»inseI,w«I»
Iii»^< n «i i-ite» in »IIi n. >»»<1,
veralteten piille». vollülks über-
kaupt noeb möglieb ist, «telivi- Kv»
I»ellt àurek meine »iiiil»vrtr<»p.
tvnvn Ikrept inlttel. Kenans lie-
sebreibung àss vsiàens erbittet

î t>.tlvrie.^potb..8i««ngens^.argau).

Kins Kleins Lekrlkt übsr àsn âl
llWAMltlàilîMkMI»
vsrssnàst auk linkragsn gratis unà kranko
àis Verkasssrin prau Carolina kiscker,
3 Loulevarà às plainpalais, tlsak. ^6

Uilleralbiià ^«àSr
»««« Itl. iilivr RI. I^tí. (^kraillZÜ.Illl.611 îîipIitAenstr»«»«.

Kissnbaltlge K^pstberms kür llrust- unà »lagenkranke. ll^sn singsriebtste Kissn-
moordâàer bel Lebvvâcks^nstânàsn. llsl^snàs liusilügs unà »Valàpartlsn in àsr
Wke sViamala, lìoklla, piü öevsrin sie.). k0p3167)

post- unà lisisgrapbsnbursaü im llauss. Pensionspreis Pr. 5. —, Ximmsr
von Pr. 1. — an.

I<>li!li/tl Dr. l^àiiîii à 8elimiâ. VViltup Viuvi.

^otel à tension Lwela, I.angwie8
l<»riiiil»iiiiil«ii) »»77 ltletvr iilivi- »leer.

Lsbr angensbmsr panàaukentbalt. preunàliebe Ximmsr, gute Letten,
gute Küebs, billige preise unà aukmerksams Leàienung. àeb als Leber-
gangsstation naeb ilrosa ssbr geeignet. sll459Lb) s513)

^ur Knsipp'soksn Kur
il» /klldllSLLl 3. /r.

vinpieblk inoino freunàlielieii, bübsvii inöblirten Arrimer mit
sebr Auter Tension.

l>pki8 fp. 3'/2 4. ^ pep lag.
f?ür prompte LeciienuilA rmà reale (vsträiike ist bestens

g-eser^t. iSll) (U8177X)

IlöäiKer, kestWi'àìkiii', ^Koltern a.

^i-auenbinlie

„8anita8"
Das illeuests, pinkaebsts

unà praktisebsts. Loiits bei
keiner Ausstattung ksbisn.
lter^tlieb empkobisn. pür alle
àiess àtiksi vveidliebe Le-
àisnung. postvsrsanàt.

kàiàxsMkt - Hèâttptlieb
f. kr. IlgMiiiiliiii, 8t. Kàllvll

Ì432Ì

Soli6s sfsrks

von Ooons nnâ dlanillassil
in künk vsrsebieàensn Krüsssn,

bâiller
für dimmer, Ireppen unü lZorriilor
in vsrsebisàsnsn Össsills unà Lreitsn,

^Vs.sàleàsi' ^Lààms
âl àlll«iì

2N ì>i11ÎAston preisen
smpiìsblt bestens )34tL

v. Osn^lsr, ^ürioli,
8onnen«tuai 12 — ltennweg 68.

laaàouor llàr- uuà I^eAuiniliosen-kräparato, kortÍKS Hupptui in Erbswurst, «kovomiselio
Xàbrsnppvlì ill Hl von 4 ?0i'ti<meil XU 15 Ots. ^Voblsebmkàeuâ, Aesnutl, bequem uuà billig. UîdîkZlI VSklsilz».
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